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Aber allen selbst die unterlagen
Geht ein schönes Licht von IensettS auf

Allen allen wird es einstens tagen
Enden sie nur würdig ihren Laus

Jenseits wo sich Myriaden Sonnen
Um des Weltbeherrschers Sitze drehn
Lächeln dann uns nie gefühlte Wonnen

Seligkeit wohnt nur in jenen Höhn

II

Mittheilungen aus öffentlichen Blattern

Warnende Unglücksfälle

Vom Jahr 1824
Merlin vom l 8 Sept Zu Benrath i m Kreise
Düsseldorf hat sich von Neuem derselbe Unglücksfall

ereignet vor dem man durch so viel Beyspiele nun
endlich gewarnt seyn sollte Ein Schwein welches
ftinen Stall durchbrochen hatte verletzte ein iZjäh
riges Kind so schwer daß es kaum noch lebend von
der heimkehrenden Mutter angetroffen wurde und
nach einigen Stunden sein Leben endete

Aus denNiederlanden vom24Zul In
Schoonhoben hatte eine unvorsichtige Mutter ein drey
jähriges Kind unter der Aussicht seiner Schwester die
nicht alter als y Jahre war im Hause allein gelassen
Das Madchen wollte Licht anschlagen die Flamme
ergriff sein Kleidchen und es starb unter den größten

Schmerzen
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London vom 19 Oct Zu Dcvon haben
2 Hunde ein in der Wiege liegendes Kind zerfleischt
Die Thiere sind nach dem Ausspruch der Jury erschos
sen worden

Berlin vom 24 Oct In der Gegend von
Schaffhausen zu Nadolphzell ist vor Kurzem ein
Knechr an der Wasserscheu gestorben ohne gebis
sen worden zu seyn Sein eigner späterhin
toll gewordner Hund hatte ihn wie man aber
hinzufügt an einem wunden Theile des Körpers
beleckt und nach zehn Tagen brach erst die Krankheit aus

Leipzig vom i l Nov Zu Sablons in
Frankreich wurde kürzlich eine Familie durch Cham
pignons vergiftet die sie selbst gelesen halte Es
starben daran der Vater die Mutter ein yjähriger
Sohn zwey Töchter eine 18 die andere 22 Jahr
alt Eine einzige Person die sechste dieser Familie
überstand die furchtbarsten Schmerzen und entging
dem Tode

Paris vom 26 Nov Einem Mullsr in
Merzweiler Oberrhein ist seine üble Gewohnheit
die Leute durch nachgeahmtes Miauen einer Katze zu
erschrecken kürzlich theuer zu stehen gekommen Am
7 d M wollte er einen Förster auf solche Art necken
schlich sich hinter einen Busch und fing ein erschreck
liches Katzengeheul an Der Förster rief Wer da
und als er keine Antwort erhält schoß er auf den
Busch los und der Müller fiel schwer getroffen nieder

London vom 28 Dee Die vorige Woche
ist in Devon ein i8jähriges Mädchen Namens
Eames vor Schrecken gestorben weil einer ihrer
Lehrer eine Spinne nach ihr geworfen die ihr den

2 Rücken
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Rücken herunter gekrochen ist Ein ähnliches Ereig
niß hat sich voriges Jahr in Axminster zugetragen

Bey Frigento im Neapolitanischen büßten am
10 December sechs junge Leute ihre Unvorsichtigkeit
sehr schwer Sie hüteten das Vieh auf dem Felde
und waren etwa zwey Meilen von ihrem Wohnorte
entfernt Sie wurden von einem Gewitter überrascht
und suchten Schutz unter einem Baume Unglück
licherweise schlug der Blitz in diesen Baum und warf
alle diese sechs Bedauernswerthen zu Boden Fünfe
blieben auf der Stelle todt der Sechste gab noch
Lebenszeichen von sich

Vom Jahr 182 A
Genua Ende Febr Hier hatte ein Vater

d as U nglück seinen dreyjahrigenSohn aus dem Fen
ster eines vierten Stockwerks auf die Gasse herabfallen
zu lassen Voll Verzweiflung stürzte er sich seinem
Lieblinge nach Das Kind blieb auf der Stelle todt
den obschon schwer verwundeten Vater Hostie man zu

retten
Paris vom 8 May In den letzten Tagen

des Ap rils ereignete sich in Angers ein höchst trauriger
Vorfall Der junge Graf Laneelot von Turpin Crisse
der unlängst die Pagerie verlassen und zum Besuche
bey seinen Eltern war wollte einen großen Hund
der den Kopf zwischen 2 Eisengittern ain Eingangs
thore eingeklemmt hatte und jammerlich heulte be
freyen allein dieser biß ihn stark am Arme und an
der Hand Man rief Aerzte herbey welche sogleich
die gebissenen Theile schröpften indeß nach 14 Tagen
fingen diese an heftig wehe zu thun und es stellten
sich die Symptome eines hitzigen Fiebers ein das den

jun
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jungen hoffnungsvollen Mann nach fürchterlichen
Leiden auflöset Er war der letzte Zweig des be
rühmten Geschlechts der Sires de Cusse

Brüssel vom iz May Eltern die ihre
Kinde r aus Unachtsamkeit oder Bequemlichkeit ohne
Aufsicht laufen lassen sie albernen und gewissenlosen
Menschen anvertrauen können durch Erzählungen
wie die folgende ist nicht genug vor diesem Betragen
gewarnct werben Den zo v M spalten einige
Kinder auf der Haide von Loon op Zand eine
Stunde von Ziibülg das Todtenspiel Es befand
sich keiner weiter bey ihnen als ein i öj chriger Schä
ferjunge von eingeschränktem Kopf Sie machten
ein schmales aber tiefes Grab und ergriffen hier
auf ein 6jähnges Madchen das sie ungeachtet seines
Schreyens in das Grab hinabließen worauf sie die
Erde zuschütteten und ach Hause gingen Zuspät
kam man das Kind zu retten

Döbel vom 5 May Am 26 v M glitt
Meister David Benj Meister aus Reibersdorf der
als im Dienste stehende Brauer in der Stadtbrauerey
eben beschäftigt war das mit siedendem Wasser über
gossene Malz im Bottich umzurühren aus und stürzte
in den heißen Sud Obgleich er sich schnell wieder
heraushalf und alle ärztliche Hülse zu seiner Rettung
versucht ward so war doch die Verbrennung zu be
deutend als daß ein glücklicher Erfolg zu hoffen ge
wesen wäre Am 28 April setzte der Tod seinen
heftigen Schmerzen im 27 Lebensjahre ein Ziei

Paris vom 14 May In Bordeaux ist
den 8 d M ein kleines Mädchen welches den 1
vor Mon von einer Katze in die Backe gebissen wo

z den
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den war an der Wasserscheu gestorben Die ange
wendeten Heilmittel haben nicht das geringste ge
fruchtet

London vom 7 Inn Vorgestern starb im
Hospital von Lincoln eine junge Frau unter vielen
Schmerzen die sich einige Tage vorher das Ohr mit
einer Stecknadel gereinigt hatte von der der Kopf
im Ohre stecken geblieben war

Warschau den 10 Jul Dieser Tage starb
hier ein eben so liebenswürdiges als reiches Mädchen
leider an den Folgen eines übermäßigen Tanzes Sie
war die einzige Tochter der Eltern und der unseligen
Galopade mit Leib und Seele ergeben

Paris vom z Auz Die böse Gewohnheit
der Kinder sich hinten an die Wagen anzuhängen
ist gestern einem yjährigen Knaben theuer zu stehen
gekommen Er fiel herab und ward von einer dicht
hinterdrein rollenden Kutsche gerädert

London vom 16 Aug In der vorigen
Woche starb ein jährigev Greis Namens Pain
ter auf eine sonderbare Weise Er hatte beym
Viertrmken unachtsamer Weise eine Wespe mit her
untergeschluckt und obgleich er nach vielem Husten
das Insekt aus dem Munde bekam so gab er doch
in einer halben Stunde den Geist auf da er durch
die Anschwellung des Schlundes an Alhemholen ver

hindert wurde
Am 25 August starb des Pastor Allard zu

Dittmannsdorf bey Frankenftein einziges Töchterchen
Anna Carolina Elisabeth an einer verschluckten sich
in der Luftröhre festgesetzten Vohne

Bullmann
Chronik
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Chronik der Stadt Halle

i

DanksagungAen Empfang von i Thlr aus Dank gegen Gott

wegen eines erfüllten Wunsches für ein armes Schul
kind ferner i Thlr r 5 Sgr zu gleichem Zweck von
Herrn Fl und 1 Thlr von F B v W zu Arbeits
körbchen für fleißige Madchen bekenne ich mit dem
herzlichsten Danke Desgleichen wurden bey der B
und Sch Verbindung z Thlr 7 Sgr 6 Pf zur Un
terstützung für eine arme Bürgerfamilie gesammelt
in deren Namen ich ebenfalls herzlich danke

Fricderike Lehman

2

Hallescher Getreidepreis
Den iz April D r Scheffel Weihen Thlr 2 Sgr 6 Pf

6 s
9
Z

9 U
6

9

Z

Roggen 17 s
Gerste izHafer 11

Den 15 April Weilzen Thlr 28Sgr
Roggen 17Gerste izHafer iiDe 18 April Weitzen Thlr 27Sgr 6Pf
Roggen 17 6Gerste 1Hafer ir 3Halle den 18 April 1826

Z
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Z

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halte c

März April 1826
s Gebohrne

Marienparochie Den 28 MZrz dem Schuh
machermeister Neue eine T Christiane Friederike
Louise Nr z6 Den 29 dem Sattlermeisier
L angeeinS Carl Heinrich Albert Rr 128
Den zi dem Tr chmachermeistir aunebergcreineT
Johanne Auguste Thcresie Nr 1064 Den
6 Aprii dem Handarbeiter en e eine T Johanne
Wilhelmine Nr 85 Den lo dem Schneider
meister rciüing ein S Ferdinand Louis Nr 986
Den l2 dem MaurergeselleneinS Friedrich
Daniel Nr 1486

Ulrichspar 0 chie Den 24 Marz dem Maurermeister
Recke ein S Rudolph Hermann Eduard Nr 244

Den az dem Auliquarius Schönrahn ein S
Gustav Adolph Nr 455

Moritzparochie Den 1 April ein unehel Sohn
Nr 66z Den 6 eine uneh 1 T Nr 208z

D 0 mkirche Den 6 April demNagclschmidt Hampe
eine Emma Bertha Caroluie Nr 2072

Neu markt Den Z April dem Handarbeiter Aarrh
ein Zwillingssohn Augnii Eduaid und eine Zwil
lingöcochter M rie Wilhelmine Nr 1Z52

Glaucha Den 29 März dem Handarbeit
eine T Friederike Antonie Henrictte lNr IYI
Den 2 April dem Handarbeiter Ufert eine Tochter
Christiane Rosine Nr i Z Den z dem
Buchdrucker Bauer ein S Heinrich Wilhelm Carl
Rr 1686

K Getrauete
Marienparochie Den 10 April der Fwchtfuhr

mann Lörve mit I M verchel gewes Anzmsn gsb
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Gebhardr Den 16 der S6 uhmachermcisti r
Grsvc mit I iL Äcircr

Ulrichs parochie Den 10 April der Eigenthümer
Hcnnel mit I R Irotterr gcb Fraii Den 12
der Doccor Sclzoire mit A A F RranSt
Den iz der Nnchbindermeisier L ri mit tN Chr
Orio g b Schlort

Mor itzparochi e Den li lpril der Pioftssor O
Brönimel in Basel mit I P N todel
Den 2 d r Zleischcrmeister Schiinck nüt C A
SchniiSr Den 15 der Salzsicdcmeisier Güng
mit A R Rnanl

Katholische Kirche Den 6 April der S chneider
meisier Z uct slz mir venvmw Schliickc geb
Dolile

Glaucha Den 6 April der Schuhmachermeifter
ulkyttrv Nlit V lL ierrm niii

c Gestorbene
Marienparochie Den y April des Juweliers

öylau S Carl Heinrich August all 8 M 2 W
5 T Zahnfieber Des Maurergesellen Sckallcr
S Johann Christian Friedrich alr M Krämpfe

Den iO des Tischlermeistns Ryrin S, Albert
Johann Heinrich alt l I 8 M 4 W Drüscnkiank
heit Den 11 eine unehel T a r t M z W
Z T Krämpfe Den 12 des Seilermeisters
Tticdmann S Conrad Theodor Louis alt z M
Brustkrämpfe Der Tuchfabrikant iLl rl ardr
alt 5 2 I iM 4W Entkräftung Den i z eine
unehel T alt 6 M z W Zahnen Den 14
des Bücher Auctionators ippcrr Ehefrau alt 24 I
2 W 1 T Brustkrankheit

Ulrichsparochie Den 14 April des Accise Jn
spectorS Handschuh nachgel T Wilhelminc Auguste
alt 78 I 6 M 6 T Altersschwäche Der Posa
mentier Endermann alt zz I Brustkrankheit

5 Moritz
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Moritzparochie Den 10 April des Schuhmacher
meisters ncrr T Johanne Wilhclmine Alwine
alt l W 5 T Krämpfe Des Schneiders
nuß Wittwe a k 47 Z Mullerirebs

Domkirche Den 10 April des Buchdruckers tüm
pscIS George Franz altzM iW zT Zahnen

Krankenhaus Den 10 April der Dienstknecht
Grraßburg aus Holleben, alt 26 I Wassersucht

Neumarkt Den iz April der Invalide 25orcken
fclo alt 29 Z L M 2 W 2 T Auszehrung

Herausgegeben von A H Riemepsr und H B Waznitz

Bekanntmachungen
Polizeiliche 2öeLKiincmachung

Die Verfertiger von ledernen Spielbällen für Kinder
füllen solche fast immer Imic wohlfeilernSägespanen statt
mit Kälberhaaren oder mit Werg Die Schädlichkeit
jener Füllung hat sich vor Kurzem hier dadurch ergeben
daß ein solcher Ball dessen Närhe gerissen waren beym
Herabfallen die Augen eines spielenden Kindes fast bis
zur Erblindung verletzt hat Zur Verhütung ähnlichen
Unglücks geb wir allen denen welche mit ledernen
Spielbällen handeln bey einer angemessen PoUzey
strafe auf darauf zu sehen daß solche nicht mit Säge
spanen gefüllt werden

Halle den 16 April 1826
Der Magistrat

Mellin Lehmann Gchwetschke
Ordinaire Waschbäder werden jetzt jederzeit bereitet

wenn man sich dazu meldet in der Reilschen Bade
anstalt Halle den 17 April 1826
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Zufolge derJnstruction des König Hohen Ministerit
desJnnern vom iz April 1825 über das jährliche Ersatz
Aushebung Geschäft Abschnitt I 1 abgedruckt im
Extrablatt zum 22sten Stück des vorjährige Amtsblatts
fordere ich alle jungen Leute welche zu der zunächst zur
Aushebung kommenden Altersklasse vom isten Januar
bis uk December 1806 gebohrs gehören und im hie
sigen Kreise gebohren oder ihren gesetzlichen Wohnort in
den verschiedenen Ortschaften desselben haben so wie die
be Einwohnern in irgend einem Gesinde Dienste oder
als Gesellen und Lchrbursche sich befinden und im Königl
Preuß Staate gebohren sind hierdurch auf sich vom
isten bis zum i5ten May c bey den die Stammrollen
führenden Ortsbehörden und namentlich wegen derSradt
Halle bey dem hiesigen Magistrat zu melden unter der

Verwarnung daß Diejenigen die sich nicht
melden und die unterlassene Meldung nicht hinreichend
zu entschuldigen vermögen ihrer elwanigen Reklamations
gründe verlustig und wenn sie zum Militärdienst taug
lich befunden werden sollten vor allen andern Miiirair
pfiichtigen zum Dienst eingestellt werden sollen Für die
Abwesende sind im Ucbrigen die Eltern Vormünder
oder Verwandte zu erscheinen verbunden und gilc diese
Anordnung auch für alle diejenigen Militairpflichtigen

us den ftühern Altersklassen b s zum 2Asten Jahre wel
che im Lause des verfiosseuen Jahres erst ihren Wc hn
oder resp Aufenthalttort in einer Gemeinde des Kreises
genommen haben und noch nicht in die Stammrolle eui
getragen seyn möchten

Ausgeschlossen von dieser Meldung verbleiben jedoch
einstweilen die aus andern Kreisen gebürtigen hier Siu
direnden rücksichilich derer wie früher das Weitere von
mir unmittelbar veranlaßt werden wird

Halle den 14 April 1826
Zver König L,anSrarl Ves Stadtkreises Halle

Srreiber
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Es sollen die städtischen Spntzenfuhren von jetzt an

auf die nächsten Jahre und bis zum isten Januar 1829
unter sehr vorlheilhaftcn Bedingungen in Entreprise ge

nommen werden
Zum Bietungs oder ForderungS Termine wird der

2Zfte d M Vormittags 1 l Uhr in der rarhhäuslichen
Canzley anberaumt wozu Liebhaber dieser Entreprise

eingeladen werden
Halle den 16 April 1826

Zver iNagisii tir
Mellin Wucherer L eh mann

Zlnzeige Mit der Magdeburger Personen und
der Berliner Schnellpost können von zetzr an kleine Päcke
reyen soviel eS der Raum verstattet bis höchsten 8 Pfd
und Gelder bis zur Summe von 5,0 Thlr nach schriftlich
ausgedrücktem Verlangen auf den Adressen befördert
werden wenn die Gegenstände io Meilen weit und dar
über versendet werden sollen Es wird dies mir dem Be
merken bekannt gemacht daß dafür die Hälfte deS ge
wöhnlichen Porto s mehr erhoben werden wird

Halle den iz April 1826
Der Postdircctor Bluhm

L og SveränVerung
Meine bisherige Wohnung bey der Wittwe Frau

Franke in der Schmeerstraße habe ich an das innere
Steinthor verlegt wo in meinem Laden gerade gegen den
Garten des Herrn Bürgermeisters Or Mellin über
alle Sorten von Schuhen und Stiefeln vorräthig zu ha
ben sind Ich bitte auch hier um fernern geneigten Zu
spruch und ersuche diejenigen welche Zahlung an mich zu
leisten haben solche gefälligst bey mir selbst zu berichtigen

Schuhmachermeister Z5 l 0 ß

Sollte in junger Mensch Lust haben die Sporer
proftssion zu erlernen derselbe kann sein Unterkommen
finden bey dem Sporermeister Lrievrich Schuncke
S chm lstraße Nr 484
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Anzeige Einem verehrungSwürdigen Publikum

zeige ich in schuldigster Ergebenheit hierdurch an daß ich
mich allhier als Uhrmacher eta li l habe daher ich mich
in Reparatur aller Arm von großen und kleinen Uhren
so wie in neuem Bau von Tisch und Pe dul Mrer
bestens empfehle Es kann von letztern jeder günge Auf
trag binnen z 4 Wochen befriedigt werden und bitte
nicht nur um geneigten Zuspruch sondern versichere da
gegen billige und reelle Bedienung Mein Logis ist in
der großen Steinstraße Nr 175 beym Schullehrer Herrn

Werner
F lv Srriegniy Uhrmacher

Da ich nun den Anfang mit meiner Pappenfabrik
gemacht habe so mache ich allen meinen Gönuern be
kannt daß jetzt alle Sorten Pappen um billige Preise
bey mir zu haben sind Zugleich zeige ich an daß die
jenigen welche alte unbrauchbare Papiere haben solche
bey mir das Pfund zu 4 Silberpfenmge verkaufen können

G Vyme
Rr 1741 in der Gomm ergasse zu Glaucha bey Halle

Zch zeige hiermit ergedenst an daß ich von der Messe
zurückgekommen bin und neue Fa onS von Sommerhüten
in Flor und Seide genähte Strohhüte sehr billig Kinder
kiepen Knabenhüte italiänische neue Arten Federn in
weiß und bunten Farben Modebänder BlumenbouquetS
und Guirlanden sehr schön und ebenfalls äußerst billig
Brautkränze Spanplatten und dergleichen mitgebracht
habe und bitte um gütigen Zuspruch

Friederire Schneider geb Besser
Sreinstraße Nr 8,

Gafthofs itmpfehiuiig Mit Anfang Decbr v
I habe ich hier den Gasthof zu den drey Schwanen
pachtweise übernommen indem ich dieses hierdurch be
kannt mache empfehle ich mich allen resp Herrschaften
und Reisenden welche unsern Ort besuchen unter Ver
sicherung der besten und billigsten Bedienung ganz er
gebenst Lauchsiädt den 17 April 1L26

I F R nsch
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Einem hochgeehrten Publikum gebe ich mir die Ehre

anzuzeigen daß ich mich als Barbier etablirr habe und
bitte ergebenst mich mit Aufträgen meines Geschäfts zu
beehren Meine Wohnung ist in der Klausstraße bey
dein Bäckermeister Herrn Herzog

Halle den 18 April 1826
Wiesel

Daß ich von der Leipziger Messe die neuesten Som
merhüte und Dresdener Slrohhüte für Damen und Kin
der so wie Häubchen in Spitze und Gaze Iris erhal
ten beehre ich mich hiermit ergebenst anzuzeigen

Halle den l April 826
Auguste Döhme

in der Galgstraße im Schucha rdtschen Hause
nahe an der St Ulnchskirche

Aechte italiänische Strohhüre uudBlumenguirlanden
hat von der Messe erhalten 25 a cder r

Da ich durch mein Kitten mich schon bey vielen
Herrschasten empfohlen habe so zeige ich hierdurch an
daß ich wem damit gedient ist Steingut Glas und
Porzellain sehr dauerhaft und sauber kitte Meine Woh
nung ist bey Hrn Metzner vor dem Galthor Nr 1649

LL l i n n k y

Ein gebildeter junger Mann mit den nöthigen Vor
kenninlssen der Lust hat die Materialhandlung zu erler
nen findet unter dilligen Bedingungen ein Unterkommen
Wo erfährt man im Laden Nr 740 am Markte

Im Garten des Herrn Bürgermeister Mellinist
täglich Spargel das Pfund zu fünf Silbergroschen zu

haben
Zur 8sten kleinen Lotterie deien Ziehung den zten

May ihren Anfang nimmt find ganze halbe und Vier
telloose für Einheimische und Auswärtige bey Unterzeich

netem zu haben
Mersebura der 18 April 1826

L A Ochße
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Der Absatz meines Braunbiers in der vom l April

d I auf meine Rechnung betriebenen Braucrey desWai
senhauses hat mir die Ueberzeugung gegeben daß ein
geehrtes Publikum mir der Güre meines Biers zufrieden ist

Da nun aber durch den bisher gestellten Preis des
Braunbiers in der geleisteten Güte von 6 Silberpfennigen
für die Kanne meine Auslage nicht einmal gedeckt worden
so sehe ich mich genöthigt den Preis des Biers von Sonn
abend als den 1 zten April ab zu erhöhen und zu Sil
berpfennige für die Kanne zu bestimmen um so mehr
als auch die übrigen Brauereizen ihr Bier zu demselben
Preise verkaufen und ich die Absicht habe stets Vier
von gleicher Güte wie bisher zu liefern

Halle den z April 1826
Der Oetonomiepächler der Meyerey des Waisenhauses

Friedrich Zxöser
Es ist am vergangnen Bußtag auf dem Wege zwi

schen Häkle nach Trotha ein seidener Regenschirm mit
einem Ueberzug verloren gegangen Der ehrliche Finder
desselben wird gebeten ihn gegen eine angemessene Be
lohnung in der Buchdruckers des Waisenhauses gefälligst
abzugeben

Daß ich meine Wohnung aus der Schmeerstraße in
die Galgstraße in mein Nr zo gelegenes Haus verlegt
hab und daselbst meinen Feilen und Stahlhandel fort
führe auch nebenbey noch den Zwirn und Bandhandel c
beygelegt habe zeige ich meinen in und auswärtigen
resp Kunden ergebenst an Durch reell Bedienung
werde ich mir das früher geschenkte Zutrauen auch jetzt zi
erwerben suchen Auch bitte ich die alten geferngtei
Feilen abholen zu lassen

Alle diejenigen Schuldner welche schon seit Jahr
und Tag restircn ersuche ich ihre Schuld an mich binnen
4 Wochen abzutragen nach welcher Zeit ich eS dem Ge
richt übergeben werde

Halle den 21 April 1826
Wittws Reil
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Da ich für diesen Sommer eine Gartenwohnung

außerhalb der Stadc beziehen werde so ersuche ich die
jenigen welche mir mir in irgend einer Geschäftsverbin
dung mündlich Rücksprache nehmen wollen mich gefälligst
in den Stunden von o bis 12 Uhr Vormittags in der
Expedition der König Freitische Klauestraße Nr 8 l
eine Treppe hoch aufzusuchen wo ich in den genannten
Stunden Sonntag ausgenommen täglich bestimmt uv

zutreffen bin N aneUniversitäis Musikdirektor

Concert Anzeige
Unterzeichnete wird sich die Ehre geben kommend

Mittwoch den 6 April hier im Saale des Kronprinzen
in Concert zu veranstalten in welchem sie mehrer der

neuesten und beliebtesten Mtencomposilionen spielen und
inige Gesangstücke von Mozart u s w vorzutragen ge

denkt Die gechrtesten Kunstfreunde werden gehorsamst
um gütig zahlreichen Besuch des Concertes gebeten
Eintrittsbillette stehen ihnen durch die Kümmeisch
Buchhandlung unterm golduen Ringe so wie auch durch
die Rusfsche Buchhandlung unter dem Nalhhause zu
dem Subskriptionspreise von 10 Sgr zu Befehl Das
Concert nimmt seinen Anfang um 5 Uhr der Eintritts
preis am Eingänge des Concertsaales ist lz Sgr

FrieSerid e George

Zur Empfehlung des vorstehend angszeigksN Con
certes erlaube ich mir ergebenst den hiesigen geehrten
Kunstfreunden in das Gedächtniß zu rufen daß Madame
George schon vor mehreren Iahren hier z Concerte mit
sehr vielem Beyfall gegeben hat Daß sie seit jener Zeit
noch bedeutende Fortschritte in der Tonkunst gemacht hat
beweisen die ihr von den größten deutschen Meistern al
Spohr u s w gegebenen Zeugnisse

N a u e

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen


	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1826
	04
	22
	22.4.1826 (No. 16)
	I. Jenseits.
	[Gedicht]

	II. Mittheilungen aus öffentlichen Blättern. Warnende Unglücksfälle. Vom Jahr 1824.
	Gedicht 362
	Seite 363
	Seite 364
	Seite 365
	Seite 366

	Chronik der Stadt Halle.
	1. Danksagung.
	Tabelle 367

	2. Hallescher Getreidepreis.
	Tabelle 367

	3. Gebohrne, Getrauete, Gestorbene in Halle [et]c. März. April 1826.
	Seite 368
	Seite 369


	Bekanntmachungen.
	Seite 370
	Seite 371
	Seite 372
	Seite 373
	Seite 374
	Seite 375
	Seite 376







